
 Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius 
 www.laurentius-gl.de 

 
Laurentiusstraße 4 ▪ 51465 Bergisch Gladbach 
Telefon: 02202 / 2838-0 ▪ Fax: 02202 / 283812 

E-Mail: buero@laurentius-gl.de 
 

 Öffnungszeiten der Büros 

PASTORALBÜRO  
Stadtmitte: Laurentiusstraße 4 

Montag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

KONTAKTBÜROS  
 Gronau: Mülheimer Straße 215 
  Telefon: 02202 / 51795 

 Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr 

 Hebborn: Odenthaler Straße 259 
  Telefon: 02202 / 9643148 

 Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr 

P A S T O R A L T E A M  
Seelsorger in den Gemeinden 
Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 / 2838-15 
Kaplan Dr. Peter Rieve Tel.: 02202 / 2806904 
Diakon Bernd Greiner Tel.: 02202 / 2838-23 
Gemeindereferentin Ingrid Witte Tel.: 02202 / 2838-13 

Seelsorger in den Kliniken der Stadtmitte 
Pfarrer Pater Jozef Zablocki SAC (MKH + EVK) Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Dr. Raimund Hanisch (MKH + EVK) Tel.: 02202 / 938-2981 
Pastoralreferent Günter Heimermann (Reha-Klinik) Tel.: 02202 / 127-0 

Weitere Seelsorger 
Pater Dr. Klaus Weiland SVD (Subsidiar) Tel.: 02202 / 9643147 
Diakon Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 / 979509 
Diakon Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 / 21601  
Diakon Lars Spohr (Priesterkandidat) Tel:: 02202 / 2516170 
Pfarrer i.R. Heinrich Hoesen Tel.: 02202 / 32234 
Msgr. Hans Hausdörfer (CBT Margaretenhöhe) Tel.: 02202 / 107203 

Notrufnummer für seelsorgliche Notfälle 02202 / 28 38 28 

Sprechstunde Kreisdechant Hörter: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr im Pastoralbüro 
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St. Laurentius 
Bergisch Gladbach 

Hl. Drei Könige ♦ St. Laurentius ♦ St. Marien 

 5. Januar 2014 

2. Sonntag nach Weihnachten 

1. Lesung: Sirach 24,1-2.8-12 

2. Lesung: Epheser 1,3-6.15-18 

Evangelium: Johannes 1,1-18 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Guter Anfang! 

„Weißt du noch, wie alles angefangen hat?“ Diese Frage ergibt sich manchmal im 
Gespräch. Längst vergessene Einzelheiten kommen wieder ins Gedächtnis und 
fügen sich zu einem Gesamtbild zusammen. Manchmal ist es auch ein Verstehen-
Wollen, warum etwas so geworden ist, wie es jetzt ist, oder warum wir selber so 
sind, wie wir sind. Der Anfang ist der tragende Grund und stellt oft die Weichen. 
„Am Anfang war das Wort…“, verkündet Johannes am Beginn seines Evangeli-
ums. Ein Wort, so bedeutend? Sind nicht Worte Schall und Rauch? Wir wissen, 
wie Worte verletzen, ja sogar jemand vernichten können. Einmal ausgesprochen, 
kann es nicht mehr zurückgeholt werden. Machtvolle Worte setzen Maßstäbe, gute 
Worte können aufbauen und stärken. 
Die Weihnachtsbotschaft des Johannes lautet: Gott ist das Wort! Gott bleibt nicht 
bei sich selbst, er spricht sich in unsere Welt hinein, wird Mensch. Der Beginn einer 
wunderbaren Liebesgeschichte von Gott mit uns Menschen, und diese Geschichte 
geht weiter! Das lässt uns zuversichtlich ins Neue Jahr gehen! 

Ihre 
 
 
Ingrid Witte, Gemeindereferentin 



 
 

 

Aktuelles Termine 

Kollekte zum Afrikatag 2014: Burkina Faso im Fokus 
Das Internationale Katholische Mis-
sionswerk Missio Aachen hält die 
Kollekte zum Afrikatag zwischen 
dem 1. und 12. Januar 2014 in 18 
deutschen Diözesen. Der Kollek-
ten-Termin für das Erzbistum 
Köln ist am 6. Januar 2014. Die-
ses Jahr stellt Missio Burkina Faso 
als Beispiel für die Ausbildungsar-
beit vor. „Wer Afrika nachhaltig hel-
fen will, bildet Menschen aus“, er-
klärt Missio-Präsident Prälat Klaus 
Krämer. „Das ist die wirksamste 
Form der Entwicklungsarbeit.“ 

Am 6. Januar 1891 hat Papst Leo 
XII. die Kollekte zum Afrikatag ein-
geführt. Damit wurden damals Skla-
ven freigekauft. Heute sammelt die 
katholische Kirche diese Kollekte 
weltweit für kirchliche Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter in Afrika, die gut 
ausgebildet werden müssen im 
Kampf gegen andere Erscheinungs-
formen von Unfreiheit: Armut, 
schlechte Gesundheitsversorgung, 
fehlende Bildungschancen, Ausbeu-
tung und Gewalt. 

Weitere Infos unter www.missio-hilft.de 
 

Papst: „Jeder soll sich für eine gerechtere Welt einsetzen“  
Einen eindringlichen Appell für Frie-
den sowie eine gerechtere und soli-
darischere Welt hat Papst Franzis-
kus beim Angelus am Neujahrstag 
an alle Menschen gerichtet. Im An-
schluss an die Messe zum „Hoch-
fest der Gottesmutter Maria“ über-
brachte der Papst allen beste Grüße 
und Wünsche zum neuen Jahr. Zum 
Weltfriedenstag, der von Papst Paul 
VI. 1968 ins Leben gerufen wurde, 
sagte Franziskus, wo sich ein Mann 
oder eine Frau für den Frieden ein-
setzten, sei immer auch der Heilige 
Geist dabei. „Geschwisterlichkeit, 
Fundament und Weg zum Frieden“ - 
so lautet das Thema, das Papst 
Franziskus für den Weltfriedenstag 
am 1. Januar 2014 gewählt hat. 
Franziskus betonte in diesem Zu-
sammenhang, dass alle Kinder des  

himmlischen Vaters seien, der glei-
chen Familie angehörten und eine 
gemeinsame Bestimmung hätten. 
„Jeder von uns muss sich einbrin-
gen, damit wir eine wirklich gerechte 
und solidarische Gesellschaft schaf-
fen können.“ sagte der Papst.  
„Möge uns der Herr helfen, dass wir 
uns an diesem ersten Tag des Jah-
res noch entschiedener auf die We-
ge der Gerechtigkeit und des Frie-
dens begeben. Möge der Heilige 
Geist in den Herzen der Menschen 
wirken, die Verschlossenheit und 
Härte lösen, und uns gewähren, 
dass wir uns anrühren lassen von 
der Schwäche des Jesuskindes. 
Der Friede verlangt in der Tat die 
Kraft der Sanftmut, die gewaltfreie 
Stärke der Wahrheit und der Liebe.“ 
(rv 01.01.2014 sta) 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Sonntag, 
5. Januar 

11.00 
Festmesse zum Jahres-
beginn mit anschl. Be-
gegnung im Bocker Saal 

Kirche (L) 

Montag, 
6. Januar 

14.00 Handarbeiten Laurentiussaal 

17.30 
Im Anschluss an die 
Rückkehr der Sternsinger 
Imbiss im Pfarrsaal 

Kirche (D) / 
Pfarrsaal (D) 

20.00 Chorprobe „Handvoll“ Pfarrsaal (D) 

Dienstag, 
7. Januar 

15.00 Kolping klönt  Laurentiussaal 

19.15 Fitnessgymnastik Pfarrsaal (D) 

19.45 Kirchenchorprobe Krypta (M) 

Mittwoch, 
8. Januar 

12.00 Gronauer Mittagstisch Gruppenraum 1 (M) 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

Donnerstag, 
9. Januar 

08.30 Wirbelsäulengymnastik Pfarrsaal (D) 

10.00 Pilates kfd (D) Pfarrsaal (D) 

17.00 SprechZeit Kirche (L) 

19.00 EKO-Katechetentreffen Konferenzraum (L) 

20.00 Chorprobe „Lichtblick“ Vorraum Krypta (M) 

Freitag, 
10. Januar 

18.00 Probe Chorkids Laurentiussaal 

20.00 Kirchenchorprobe Pfarrsaal (D) 

Sonntag, 
12. Januar 

09.30 EKO-Katechese Laurentiussaal 

Legende: (D) = Hl. Drei Könige  ♦  (L) = St. Laurentius  ♦  (M) = St. Marien 



 
 
 

Infos Infos 

Vorbereitung Firmkurs in St. Laurentius 

Am 9. Mai 2014 wird in unserer 
Pfarrkirche St. Laurentius das Sak-
rament der Firmung gespendet. 
Etwa 100 Jugendliche, die vor dem 
1. September 1998 geboren sind, 
sind in diesen Tagen angeschrie-
ben und eingeladen worden, sich 
im Rahmen eines Glaubenskurses 
auf den Empfang des Sakramentes 
vorzubereiten. Der Vorbereitungs-
kurs beginnt am 23. Februar 2014. 
Sollte jemand, der zur betreffenden 
Altersgruppe gehört und gefirmt 
werden möchte, aus Versehen kei-
ne Einladung bekommen haben, 
sollte er oder sie sich bis spätes-
tens 7. Januar 2014 mit Kpl. Peter 
Rieve (Telefon: 2806904, E-Mail: 
kaplan.rieve@laurentius-gl.de) in 
Verbindung setzen. 

Gemeindekarneval in St. Marien 

„Häs do dä Karneval em Blot, stech 
deer ding Sorje an de Hot“, unter 
diesem Motto hat die KAB für 
Samstag, 15. Februar 2014 wieder 
den Gemeindekarneval im Jugend-
heim in St. Marien Gronau organi-
siert. Einlass ist um 18.30 Uhr,  
Beginn um 19.00 Uhr. Karten für 
7,00 € gibt es ab sofort bei Melanie 
Sprenger, Telefon: 02202/927086 
oder melanie@sprenger.gl. 

„Eine Ordnung für den Menschen  
 – christliche und liberale Ideen“ 

Welche Bedeutung hat der Mensch 
heute in der Gesellschaft? Beruht 
sein Wert lediglich auf seiner Funk-
tion als Produktionsfaktor oder als 

Konsument von Produkten und 
Dienstleistungen? Ein hochaktuel-
les Thema, das Armut und soziale 
Gerechtigkeit anspricht. Christian 
Lindner, MdL, der Bundesvorsit-
zende der Liberalen, hat die Einla-
dung des Kreiskatholikenrates und 
der Katholischen Verbände KOL-
PING, Katholische Frauengemein-
schaft Deutschlands (kfd) und der 
Katholischen Arbeitnehmer Bewe-
gung (KAB) zu einem offenen Ge-
sprächsabend angenommen. Ter-
min: Dienstag, 21. Januar 2014, 
19.00 bis 21.00 Uhr im Ratssaal 
des Rathauses Bensberg. Herzliche 
Einladung. Der Eintritt ist frei. 

Ehrenamtlichen-Managerin 
Teresa Winkel 
Büro Paffrather Straße 7-9 
Telefon  02202 / 2515772 
Sprechzeit Montag 10.00 – 12.00 Uhr 
 und nach Vereinbarung 

Caritasbüro 

Büro Paffrather Straße 7-9 
Telefon  02202 / 2515773 
Sprechzeit Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 und jeden 1.+ 3. Mittwoch 
 im Monat 14.00-15.30 Uhr 

Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB) 
St. Laurentius 
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 
 15.30 – 17.00 Uhr 

St. Marien: 
Sonntag 10.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 17.30 – 19.00 Uhr 

Sternsingeraktion 2013 / 2014 

In unserer Gemeinde St. Laurentius 
sind die Sternsinger vom 30. De-
zember 2013 bis 6. Januar 2014 
unterwegs. Die Mädchen und Jun-
gen, als Könige verkleidet, wün-
schen Ihnen Gottes Segen zum 
neuen Jahr. Sie schreiben nach 
altem Brauch – auf Wunsch – den 
Segensspruch an die Tür: 
20*C+M+B*14 (Christus mansio-
nem benedicat = Christus segne 
dieses Haus) 
Unsere Sternsinger freuen sich auf 
einen Besuch bei Ihnen und danken 
Ihnen schon jetzt herzlich für die 
freundliche Aufnahme und Ihre 
Spende. 
Wie in den letzten Jahren auch, 
unterstützt unsere Gemeinde damit 
ein Schulprojekt in Bangladesh. 
Wir bitten herzlich, unsere Stern-
singer wieder nach Kräften zu un-
terstützen. 

Bibelgespräche mit Pfr. Hoesen 2014 

Thema der Bibelgespräche in die-
sem Jahr: „Das Vaterunser – kein 
Allerweltsgebet“. 
Erster Abend: Dienstag, 14. Januar 
2014, 20.00 Uhr im Laurentiushaus 
mit dem Thema: „Das Beten Jesu 
und die Bitte der Jünger: Lehre uns 
beten.“ 
Alle „älteren“ und auch „neue“ Teil-
nehmer/innen sind herzlich eingela-
den. 

Kirchenmusik St. Laurentius 

Sonntag, 5. Januar 
11.00 Uhr St. Laurentius, Festmesse 
zum Neuen Jahr: Colin Mawby: Kyrie-
Rufe Gl 129, Seht ihr unsern Stern 
dort stehen 
Colin Mawby: Halleluja-Coda 
John Rutter: Weihnachtswiegenlied 
Orgel: Grand Choeur <alla Händel> 
Alexandre Guilmant) 

Montag, 6. Januar, Erscheinung des 
Herrn 
19.00 Uhr Hl. Drei Könige 
Colin Mawby: Kyrie-Rufe Gl 129 
Seht ihr unsern Stern dort stehen 
Oliver Sperling: Gottes Stern 
Könige vom Morgenland (S: David 
Willcocks) 
Orgel: Venida de los Reyes Magos 
(Hilarión Eslava) 
Kirchenchor Hl. Drei Könige 

Sonntagsbrief a ls Newsletter  

Sie können den Sonntagsbrief als 
Newsletter bestellen und bekom-
men ihn dann jede Woche per E-
Mail zugeschickt. Einfach das Kon-
taktformular auf der Homepage 
ausfüllen (auf dem Startmenü unter 
Kontakt – Newsletter -). 
 



 
 
 
 
(L) St. Laurentius  (D) Hl. Drei Könige (M) St. Marien/(Kry M) Krypta (E) St. Engelbert (MKH) Maria-Hilf-Kapelle  (CBT) St. Joseph-Kapelle 
 Stadtmitte  Hebborn  Gronau  Rommerscheid  Marien-Krankenhaus  Margaretenhöhe 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Samstag, 4.1.2014 
 08.00   L Hl. Messe  

LuV d. Fam. Müller + Cür-
ten - JGD Ehel. Wilhelm + 
Irene Höller, geb. Schu-
macher 

 10-12   L Sakrament der Versöh-
nung - Hl. Beichte  
(Kpl. Rieve) 

17.00   L Vorabendmesse  
(P. Weiland)  
JGD Maria Cramer - Wil-
helm Picks 

Sonntag, 5.1.2014 
2. Sonntag nach Weihnachten  
 10.00   MKH Hl. Messe  

(P. Zablocki) 
 11.00   CBT Hl. Messe  

(Msgr. Hausdörfer) 
 11.00   L Festmesse zum Jah-

resbeginn  
(KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00   L Abendmesse  

(Kpl. Rieve)  
JGD Fritz + Margret Ad-
ams - Alice Kirchheim 

Montag, 6.1.2014 
Erscheinung des Herrn  
 09.00   L Hl. Messe  

(P. Weiland)  
Gedächtnismesse Alice 
Kirchheim - JGD Johann 
+ Justina Becker, Elisa-
beth + Katharina Tillmann 

 16.30   CBT Rosenkranzgebet  
(Msgr. Hausdörfer) 

 17.00   CBT Hl. Messe  
(Msgr. Hausdörfer) 

 17.30   D Rückkehr der Sternsin-
ger (Dk. Greiner) 

 19.00   D Festmesse - Patronats-
fest  
(KD Hörter) 

Dienstag, 7.1.2014 
 07.00   L Hl. Messe  

JGD Pfr. Bernhard Hoff-
mann 

 17.00   MKH Hl. Messe 
 18.20   Kry M Rosenkranzgebet 
 19.00   Kry M Hl. Messe  

LuV Filbrich + Reichhardt 
Mittwoch, 8.1.2014 
 12.00   L Hl. Messe zur Marktzeit 
Donnerstag, 9.1.2014 
 07.00   L Hl. Messe  

JGD Pfr. Karl Kremer 

 14.00   L Hl. Messe -  
Jahreseröffnung Cari-
tas RheinBerg 

 15.45   Jüch Wortgottesdienst 
 17.00   CBT Hl. Messe 
Freitag, 10.1.2014 
 09.00   L Hl. Messe 
 18.30   D Rosenkranzgebet 
 19.00   D Hl. Messe 
Samstag, 11.1.2014 
 08.00   L Hl. Messe 
 10-12   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  
(Pfr. Hoesen) 

 17.00   L Vorabendmesse  
(Kpl. Rieve) 

Sonntag, 12.1.2014 
Taufe des Herrn 
 08.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 09.00   L Hl. Beichte (italienisch) 
 09.30   L Hl. Messe (italienisch) 

(Pfr. Ferro) 
 09.30   D Hl. Messe  

(P. Weiland)  
JGD Theo Prühl - Christa 
Laudenberg, Ehel. Willi + 
Elisabeth König - LuV d. 
Fam. Prühl + Kremer - 
LuV d. Fam. Bosbach + 
Fett 

 09.30   M Hl. Messe  
(Pfr. Hoesen)  
JGD Pfr. Karl Kremer - 
LuV d. Fam. Gierlich + 
Ossenbach 

 10.00   MKH Hl. Messe  
(P. Zablocki) 

 11.00   CBT Hl. Messe  
(Msgr. Hausdörfer) 

 11.00   L Familienmesse KKG 
(KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde - 
JGD Pfr. Bernhard  
Hoffmann 

 15.00   D Taufe Patricia Panusz 
 18.00   L Abendmesse  

(KD Hörter) 
 


